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Informationen für Patientinnen  
und Patienten auf der Warteliste zur  
Herz- oder Lungentransplantation

Nun sind Sie für eine Transplantation gelistet, dies kann 
eine herausfordernde Zeit für Sie und Ihre Angehörigen 
sein. Daher haben wir einige wichtige Informationen 
für die Wartezeit zusammengefasst.  
 
Auf der Warteliste für ein neues Organ zu sein bedeu-
tet, dass theoretisch jederzeit ein Organangebot für Sie 
zur Verfügung steht. Die Vorstellung, dass Tag und 
Nacht ein solcher Anruf kommen könnte, löst bei den 
meisten Patientinnen und Patienten eine erwartungs-
volle Freude, aber auch Angst und Spannung aus. Die-
se Reaktion ist völlig normal. Falls aber die Gefahr be-
steht, dass Sie vor lauter Angst die Transplantation am 
liebsten absagen würden, bitten wir Sie, sich mit uns 
frühzeitig in Verbindung zu setzen, um in Ruhe darüber 
sprechen und Bewältigungsstrategien finden zu können.

Aktuelle Festnetz- sowie Handynummer

Denken Sie daran, falls Sie Ihren Telefonanbieter wech-
seln und eine neue Telefonnummer bekommen, uns 
diese zeitnah mitzuteilen. Haben Sie Ihr Handy bitte 
immer bei sich und achten Sie auf den Akkustand. 
Nachts sollte das Telefon neben dem Bett liegen und 
auf laut gestellt sein.

Aktuelle Wohnanschrift

Auch hier benötigen wir unbedingt zeitnah Ihre  
Anschrift, wenn Sie umgezogen sind. Noch besser:  
Sie teilen uns vorab Ihre neue Adresse mit.

Urlaube und Kurzreisen

Bitte informieren Sie uns auch, wenn Sie eine Urlaubs-
reise planen, damit wir diese bei einem eventuellen  
Organangebot berücksichtigen können. Dies gilt auch 
für kleinere Wochenendreisen (3 bis 4 Tage).



Erkrankungen oder Krankenhausaufenthalte

Bitte teilen Sie uns mit, falls Sie zu Hause krank werden, 
zum Beispiel aufgrund eines grippalen Infektes mit Fie-
ber. Veranlassen Sie, dass sich die Klinik bei einem 
eventuellen Krankenhausaufenthalt mit uns in Verbin-
dung setzt, damit wir unter Umständen schneller und 
gezielt reagieren können (z. B. eine Verlegung zu uns 
ins HDZ NRW oder vor Ort eine mit uns abgestimmte 
Therapie beginnen kann). 

Wartepass

Sie haben mit Meldung zur Transplantation von uns ei-
nen Patientenpass „Warten auf eine Transplantation“ 
erhalten. Tragen Sie diesen bitte immer bei sich. Dieser 
Ausweis zeigt anderen Ärzten, dass Sie auf ein Spen-
derorgan warten und enthält einige wichtige Informati-
onen über Sie.

Hausarzt

Ihr Hausarzt bleibt auch während der Wartezeit Ihr ers-
ter Ansprechpartner. Bitte denken Sie daran, wenn Sie 
Ihren Hausarzt wechseln oder Ihr Hausarzt eine neue 
Anschrift hat, uns dies mitzuteilen, denn sonst können 
wir nicht mit dem Arzt in Kontakt treten.

Kontrollen im Transplantationszentrum

Sie haben nach Ihrer Meldung und Listung zur Trans-
plantation regelmäßige Verlaufskontrollen in unserer 
Transplantationsambulanz. Bitte bringen Sie hierfür eine 
Überweisung von Ihrem Hausarzt mit. Sie selber sollten 
bitte Ihre Krankenkarte, den aktuellen Medikamenten-
plan, eventuelle Einverständnisse für Eingriffe von uns 
und eine kleine gepackte Reisetasche bei sich haben. 

Bei stationärer Aufnahme in einem anderen Kranken-
haus, Verlegung eines ambulanten Termins oder Anzei-
gen von Veränderungen in Ihrem häuslichen Umfeld  
wenden Sie sich bitte an: 



Ansprechpartner: 

Tx Koordinatoren 8:00 – 18:00 Uhr

Tel.     05731 97-1180

Fax.    05731 97-2181

Station für HTx-Patienten 18:00 – 8:00 Uhr

Tel.     05731 97-2250

Fax.    05731 97-2261

Zusätzliche Informationen:
 
Tipps:

•	 Tx-Broschüre vom HDZ NRW  
(erhältlich beim Transplantberater oder auf  
der Homepage in der Mediathek)

•	 Hauseigener Infofilm  
Volle Leistung für das Herz - Teil 7,  
Die Transplantation 

Organspende:

•	 Organspende 
Deutsche Stiftung für Organtransplantation (DSO): 
www.dso.de

•	 Organverteilung 
Eurotransplant (ET): www.eurotransplant.org 

Selbsthilfevereine:

•	 Selbsthilfe Organtransplantierter NRW: 
www.selbsthilfe-organtransplantation.nrw.de

•	 Bundesverband der Organtransplantierten e.V.: 
www.bdo-ev.de



Hinweise 
 
Nach der Transplantation wird das Immunsystem durch 
Medikamente reduziert. Deshalb schon ein paar  
Hinweise, was Sie während der Wartezeit zu Hause  
bedenken und gegebenenfalls verändern könnten.

Wohnung/Haus

Fußbodenbelag: 	 muss nicht unbedingt wischbar sein, 	
		  Teppich gründlich gereinigt 

Bettdecke/Kissen: zwei Mal im Jahr reinigen 

Bad: 		  auf schwarze Silikonfugen/ 
		  Arbeitsfugen achten

Keller: 		  auf Feuchtigkeit achten - Pilzgefahr

Blumen: 		 Topfpflanzen in Erde belassen, bei 	
		  Blumensträußen bitte jeden Tag das 	
		  Wassser wechseln, keine Pflanzen 	
		  mit Wasserreservoir

Renovierungen: 	 sollten während der Wartezeit  
		  abgeschlossen werden 

Garten

Kompost: 	 wenn möglich abschaffen 

Tiere 
Hund: 		  wäre evtl. möglich zu behalten

Katze: 		  bei „Haus- oder Freigänger“, evtl. 	
		  Testung auf Toxoplasmose, keinen 	
		  Kontakt mit der Katzentoilette

Pferd: 		  muss nicht abgegeben werden,  
		  jedoch keine Pflege und keine  
		  Stallarbeit

Fische: 		  wäre möglich, bitte keine  
		  Reinigungsarbeiten

Vögel: 		  müssen abgegeben werden

Reptilien: 	 sollten abgegeben werden

Kleintiere: 	 sollten draußen gehalten werden 	
		  und die Pflege durch andere erfolgen
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Kontakt
 
Sollten Sie Fragen zu Lebensänderungen/ Wohnung, 
Verhalten vor und nach Ihrer Transplantation haben, 
oder ein psychologisches Gespräch wünschen, wenden 
Sie sich bitte an:

Abteilung für Medizinische Psychologie der  
Thorax- und Kardiovaskularchirugie:

Medizinische Psychologie
Tel.     05731 97- 1918
Fax.    05731 97- 261918

Transplantationsberatung:
Tel.     05731 97- 3150
Fax.    05731 97- 261918

HDZ NRW: Medizinische Kompetenz und 
menschliche Nähe 

Das Herz- und Diabeteszentrum Nordrhein-Westfalen 
(HDZ NRW), Bad Oeynhausen, ist ein international 
führendes Zentrum zur Behandlung von Herz-, Kreis-
lauf- und Diabeteserkrankungen. Seit 1989 ist das HDZ 
NRW Universitätsklinik der Ruhr-Universität Bochum. 
Die Professorenschaft des HDZ NRW ist zusätzlich seit 
2023 Mitglied der Medizinischen Fakultät OWL der 
Universität Bielefeld.


